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Anwesend: Doris Schuchardt, Axel Wüstefeld, Elisabeth Josephi,  Daniela Yücebas, Franca Massa, Jutta 

Rieckmann  --  Entschuldigt: Dr. Hermann-Josef Odenthal 

 

„Hilfe für Helfer“ 

Doris, Axel und Daniela besuchten am 28.Oktober eine Veranstaltung „Hilfe für Helfer“ der 

Bundestagsabgeordneten Michaela Engelmeier. 

Ziel der Veranstaltung war die Bildung eines Netzwerks aller im Oberbergischen Kreis aktiven Organisationen, 

Verbände, Vereine und Initiativen, die sich mit Flüchtlingshilfe beschäftigen. 

Auf dieser Veranstaltung wurde auch eine 42-seitige „Orientierungshilfe für ehrenamtlich Tätige in der 

Flüchtlingsarbeit im Oberbergischen Kreis“ ausgegeben. 

Diese Broschüre soll im nächsten Betreuertreff verteilt werden, falls Doris weitere Kopien bekommen kann. 

 

Deutschkurse 

Durch eine Gesetzesänderung zum Asylgesetz können seit 24.10.2015 Flüchtlinge aus Syrien, Eritrea, Irak und 

Iran an von der Bundesanstalt für Arbeit geförderten Deutschkursen teilnehmen, bevor  ihr Asylantrag bewilligt 

wird. Die Kurse dauern maximal 320 Stunden und müssen vor dem 31.12.2015 beginnen. 

Jutta wird sich bei der VHS in Gummersbach erkundigen, ob entsprechende Kurse auch in 

Engelskirchen/Gummersbach für „unsere“ Flüchtlinge angeboten werden. 

 

Rechnungsadresse des Vereins 

Bis auf weiteres ist Elisabeths Privatadresse die Rechnungsadresse des Vereins „Flüchtlingshilfe Engelskirchen 

e.V.“ 

 

Konto 

Elisabeth, Doris und Axel haben bei der Kreissparkasse ein Vereins-Konto eröffnet, das in den nächsten Tagen 

zur Verfügung stehen wird. 

 

Internationale Klasse im Berufskolleg Dieringhausen 

Franca gibt eine Liste der Interessenten (Wallefeld + Auf dem Schalken) an Jutta, die sich mit dem Berufskolleg 

in Verbindung setzen wird, um zu klären, ob unsere Interessenten an der Internationalen Klasse teilnehmen 

können. 

 

Ideen/Angebote, die wir bekommen haben 

 Frau Dr.Kunze (die Clownin) hat angeboten, eine Vorstellung vor Flüchtlingen abzuhalten.  

In Anbetracht der diversen Aktionen vor Weihnachten soll diese Aktion ins neue Jahr verschoben werden.  

Doris wird dies an Frau Dr.Kunze kommunizieren. 

 Auch Frau Schäfer-Falkenheim bietet eine Aktion an, die wir möglichst ins nächste Jahr verschieben 

möchten. 

Doris wird dies an Frau Schäfer-Falkenheim kommunizieren. 

 Frau Peping (vom ATG) möchte 

 Mit der 9.Klasse etwas mit Flüchtlingen für die Schülerzeitung machen. 

Dies scheint über die Söhne der Familie Ashaf bereits zu passieren.  

Franca nimmt dies mit Frau Peping auf. 
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 Die 6.Klasse wollte Gleichaltrige Flüchtlinge vormittags ins ATG einladen. 

Doris wird an Frau Peping kommunizieren, dass dies durch einen direkten Kontakt mit der Walbach-

Schule ermöglicht werden soll.  

 Frau Dörseln empfiehlt uns eine App, um unsere Wünsche bzgl. Sachspenden usw. zu publizieren. 

Wir nehmen davon zurzeit Abstand, da wir dies über unsere Website abgedeckt sehen. 

 Wir sind eingeladen, am 5.12.2015 in Gummersbach bei „Tag des Ehrenamtes“ unseren Verein zu 

präsentieren. Es wurde beschlossen, dies in 2015 (noch) nicht zu tun. 

 Uns ist angeboten worden, dass Flüchtlingskinder in Osberghausen kostenlos Turnen können.  

Wegen des nötigen Transports von Engelskirchen nach Osberghausen erscheint uns dies zu aufwendig. 

 Uns ist Unterstützung für unsere Vorstandsarbeit durch Supervision angeboten worden.  

Wir sehen zurzeit keine Notwendigkeit hierfür.  

 Frau Brückner von der Musikschule Engelskirchen (im ATG) bietet Musikunterricht für Flüchtlingskinder an. 

Axel wird sich mit Frau Brückner in Verbindung setzen, um Details zu klären. 

 Die Idee, Sammelbüchsen für „Flüchtlingshilfe Engelskirchen e.V.“ in Engelskirchener Geschäften 

aufzustellen, wurde an einen noch zu gründenden Arbeitskreis „Neue Ideen“ verwiesen. 

 

Internetauftritt 

Axel schlug vor, das Hosting unserer Website www.fluechtlingshilfe-engelskirchen.de bei  der Strato AG für 

6,90 Euro/Monat (+14,90 Euro Ersteinrichtung) einzukaufen.  

Der Vorstand stimmte diesem Vorschlag zu. 

 

Versicherung 

 Neben der Unfallversicherung für Ehrenamtler durch das Land NRW wird Axel uns auch als Verein bei der 

Berufsgenossenschaft „Wohlfahrtspflege“ für eine Unfallversicherung anmelden. Beides ist kostenlos. 

 Eine staatlich geförderte Haftpflichtversicherung besteht nur für selbständig tätige Ehrenamtler, nicht für 

den Verein und auch nicht für die ehrenamtlich tätigen Mitglieder eines Vereins. 

Daher werden wir eine private Vereinshaftpflichtversicherung (Kosten: ca. 200 Euro/Monat) abschließen, 

sobald dem Verein entsprechende Mittel zur Verfügung stehen. 

 

Mitglieder/Nicht-Mitglieder 

Durch den Übergang von „Weitblick“ zum „Verein“  haben wir viele „Mitstreiter“ auf unserem E-Mail-Verteiler, 

die sich bisher nicht als Mitglieder unserem Verein angeschlossen haben. 

Axel wird diese Nicht-Mitglieder anschreiben und sie bitten zu erklären, ob sie Mitglied im Verein werden 

wollen oder nicht. 

 

BAV/Mülltrennung 

Doris berichtete, dass der BAV den Müll aus dem Depot dort abholt. 

Doris bekommt mehrsprachige Mülltrennungsbroschüren vom BAV, die wir auf dem nächsten Betreuertreff 

verteilen können.   

 

Ende 19:00h 

Für die Richtigkeit: Axel Wüstefeld 

http://www.fluechtlingshilfe-engelskirchen.de/

